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D 1.1.10 ULPIAN LIBRO PRIMO REGULARUM 

PR. IUSTITIA EST CONSTANS ET PERPETUA VOLUNTAS IUS SUUM CUIQUE TRIBUENDI. 

1. IURIS PREACEPTA SUNT HAEC: HONESTE VIVERE, ALTERUM NON LAEDERE, SUUM CUIQUE TRIBUERE.  

 

D 1.1.10 Ulpian im 1. Buch seiner Rechtsregeln 

Pr. Gerechtigkeit ist der unwandelbare und dauerhafte Wille, jedem sein Recht zu gewähren. 

1. Die Gebote des Rechts sind folgende: Ehrenhaft leben, niemanden verletzen, jedem das Seine 

gewähren.  

         
 

Marcello Bacciarelli,  Allegorie der Gerechtigkeit  

ÜBUNGSPROGRAMM 

Montag, 11.03.2024  Realverträge (Kapitel III im Benke/Meissel Übungsbuch) 

Montag, 18.03.2024 Realverträge (Kapitel III) 

Montag, 08.04.2024 Realverträge, Kaufvertrag (Kap IV) 

Montag, 15.04.2024 1. Klausur 

Montag, 22.04.2024 Kaufvertrag (Kap V)  

Montag, 29.04.2024 Kaufvertrag (Kap VI) 

Montag, 06.05.2024 locatio conductio, mandatum, societas, adjektiizische Kl, Innominatkontr. (Kap VII-X) 

Montag, 13.05.2024 adjektizische Klagen, negotiorum gestio, Bürgschaft, Bereicherungskl. (Kap XI-XIV) 

Montag, 27.05.2024   2. Klausur 

Montag, 03.06.2024 lex Aquilia 

Montag, 10.06.2023 lex Aquilia 

  

 



VORBEREITUNG/NACHBEREITUNG 

Den Studierenden wird eine gewissenhafte Vorbereitung auf die einzelnen Übungsstunden 

empfohlen. (Ausarbeitungen der von mir zur Verfügung gestellten Fallbeispiele, der Übungsfälle aus 

dem Lehrbuch Benke/Meissel, Übungsbuch zum römischen Schuldrecht, und der dort angeführten Texte 

aus Hausmaninger/Gamauf,  Casebook zum römischen Vertragsrecht) 

 

TEILNAHME UND BENOTUNG 

Für ein positives Zeugnis ist das Erreichen einer Punkteanzahl von 15 Punkten erforderlich. 

Es werden zwei Klausuren angeboten. Bei jeder Klausur können 30 Punkte erreicht werden.  Gezählt wird 

die bessere Klausur. 

Zudem werden 2 freiwillige Arbeitsaufgaben aufgetragen, deren rechtzeitige Erledigung mit jeweils 1 

Punkt bewertet wird.  

Darüberhinaus können durch mündliche Mitarbeit in den Lehreinheiten 2 zusätzliche Punkte erreicht 

werden (4x Mitarbeit = 1 Pluspunkt, 8x Mitarbeit = 2 Pluspunkte)   

 

Notenschema:  27-30 Punkte: sehr gut 

23-26 Punkte: gut 

19-22 Punkte: befriedigend 

15-18 Punkte: genügend  

0-14 Punkte: nicht genügend  

 

VERWENDETE UND EMPFOHLENE LITERATUR ZUM LERNEN/ÜBEN/NACHSCHLAGEN 

Benke/Meissel, Übungsbuch zum römischen Schuldrecht, 9. Auflage (2019) 

Hausmaninger/Gamauf, Casebook zum römischen Vertragsrecht, 7. Auflage (2012) 

Hausmaninger/Selb/Gamauf, Römisches Privatrecht, 9. Auflage (2001) 

Halbwachs (Hrsg), Gesammelte Prüfungsfälle und Exegesen Römisches Recht (2018) 

Pichler/Kossarz, Casebook Römisches Recht (2014) 

Pichler/Kossarz, 24 Musterexegesen zum römischen Recht (2018) 

Olechowski/Gamauf, Studienwörterbuch Rechtsgeschichte und Römisches Recht, 4. Aufl. (2020) 

Benke/Meissel, Juristenlatein, 4. Auflage (2021)  

 

„Ich habe das Wort Grund für die Oberfläche, die man bemalt oder verziert, immer gemocht, 

die Vorstellung, dass man beginnt und von unten hinauf arbeitet.“ 

Edmund de Waal, Die weiße Straße (übersetzt von Brigitte Hilzensauer) 
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